
Flensburg (lip) – Die Fusion
von Flensburg 08 mit dem
ETSV Weiche hat auch Aus-
wirkungen auf den Schwimm-
sport: Die Auflösung der
08-Schwimmabteilung bedeu-
tet nach 40 Jahren erfolgrei-
cher Zusammenarbeit auch
das Ende der gemeinsamen
Startgemeinschaft mit dem
TSB Flensburg. „Darüber bin
ich schon sehr traurig, weil es
über all die Jahre immer ein
so harmonisches Miteinan-
der war, so dass viele sogar
dachten, es wäre ein Verein“,
bedauert Gudrun Meißner,
ein Urgestein des Flensbur-
ger Schwimmsports. Die
mittlerweile 82-Jährige TSB-
Abteilungsleiterin hatte am
20.10.1977 gemeinsam mit Die-
ter Simoneit und Semih Akgül
(Flensburg 08) die SG TSB/08
Flensburg Schwimmen aus der
Taufe gehoben. „Wir wollten
Kinder und Jugendlichen eine
Alternative zum Flensburger
Schwimmklub bieten, der zu
der damaligen Zeit bessere
Möglichkeiten hatte“, berichtet

Gudrun Meißner. Entspre-
chend hoch schlugen die Wel-
len seinerzeit nach der Fusion.
Vor allem die Aussage, die
Talente würden regelmäßig
zum FSK abwandern, sorgte
für Zündstoff.
Ganz ohne Getöse erfolgt
nun die Auflösung nach 40

gedeihlichen Jahren, in de-
nen die SG TSB/08 etliche
Erfolge auf Kreis-, Landes
sowie Norddeutscher und
Deutscher Ebene und ein enor-
mes Wachstum verzeichnen
konnte. Bei Gründung der SG

1977 hatte der TSB 120 Schim-
mer und Flensburg 08 ca. 100
Aktive. Heute zählt allein die
Schwimmabteilung im TSB
Flensburg mit 631 Mitgliedern,
davon 487 Kinder und Jugend-
lichen, zur drittgrößten Abtei-
lung, wie TSB-Vorstandsmit-
glied Petra Obermark erzählt.

Nur Flensburg 08 musste seit
dem Umzug ins Campusbad
einen kräftigen Aderlass hin-
nehmen, bedauert Spartenlei-
ter Jürgen Sappert: „Von über
130 Mitgliedern sind derzeit
nur noch 22 Schwimmer und

ein einziger Übungsleiter übrig
geblieben“. Auch das sei mit
ein Grund für die Auflösung
der Abteilung. „Der finanzielle
Aufwand ist einfach größer als
der Ertrag“, so Sappert. Alle
aktiven Schwimmer würden
aber im TSB weiter ihrem
Sport nachgehen.
Ändert sich also nur der Name
auf den Badekappen von SG
TSB/08 zu TSB Flensburg?
Ganz so einfach ist es leider
nicht. Reichte 1977 ein ein-
facher Handschlag und ein
formloses handschriftliches
Schreiben an den Schwimm-
wart des schleswig-holstei-
nischen Schwimmverband
(SHSV), um die Zusammenar-
beit zu begründen, mahlen die
Mühlen der Bürokratie inzwi-
schen deutlich langsamer. „Im
Rahmen des Lizensierungs-
und Registrierungsverfahrens
beim Deutschen Schwimmver-
band müssen wir für jeden ein-
zelnen Schwimmer ein neues
Startrecht für den TSB beantra-
gen. Das kostet schlappe 900
Euro“, erläutert Obermark.

Flensburg (mb) – Wer traut
sich zu, aus einem saison-
typischen Warenkorb ein
preiswürdiges Menü zu
zaubern und formvollendet
zu servieren? Für den Wett-
bewerb um den Fischpokal,
den die Hannah-Arendt-
Schule (HAS) gemeinsam
mit dem Flensburger Köche-
club jährlich für die Auszu-
bildenden der Gastronomie
im 2. Lehrjahr ausschreibt,
bewarben sich immerhin
acht junge Köche und fünf
Hotel- und Restaurantfach-
leute. „Perfekter Service fällt
dem Gast gar
nicht auf“,
lobte Service-
meister und
Ausbildungs-
botschafter
Günter Jaeger im Anschluss
an einen gelungenen Abend.

Henningsen und Benett
heißen die Sieger

Geladene Gäste und kri-
tische Prüfer würdigten
Geschmack, Aussehen und
Präsentation: „Ein starker
Ausbildungsjahrgang“,
resümierte der langjährige
Vorsitzende des Flensburger
Köcheclubs, Volker Lund.
Erdbeeren, Spargel, Matjes,
Lachsforelle und Rhabarber
wurden achtmal kreativ in-
terpretiert – mal eher deftig,
mal à la nouvelle cuisine.

Der freundliche Service zeig-
te sich diskret und stets prä-
sent. „Eine Prüfungssituati-
on freiwillig auf sich nehmen
zeigt Einsatzbereitschaft“,
erinnerte Günter Jaeger in
seiner Rede zur Siegereh-
rung. Denn in erster Linie
sind die einzelnen HAS-
Wettbewerbe praktische
Nachwuchsförderung: „Er-
freulicherweise interessieren
sich wieder mehr junge Men-
schen für die Gastronomie,
die neuen Klassen sind wie-
der gut besetzt“, so Lund.
„Hier können sie ihre Prüfer

schon kennenlernen, üben,
sich dem Prüfungsstress
zu stellen und natürlich bei
den großen überregionalen
Wettbewerben brillieren.“

Regelmäßige und freiwil-
lige Übungsnachmittage
in Küche und Restaurant
vermitteln weiterführende
Fachkenntnisse, für deren
Erwerb im modernen Betrieb
keine Zeit mehr ist, wie das
Filetieren am Tisch im Ser-
vice oder das Ansetzen eines
klassischen Fleisch-Jus in
der Küche. Sie überzeugten
schließlich die Prüfer: Jung-
koch Chris Henningsen aus
dem Landgasthof Neukrug
und die angehende Hotel-
fachfrau Eike Benett aus dem
Strandhotel Glücksburg. „In
der Praxis waren alle sehr
gut“, schwärmte Volker

Lund, „in der Theorie und
in der Warenkunde wurden
die entscheidenden Punkte
gesammelt.“

„Ein guter Jahrgang“

Er erwartet Großes von
diesem Jahrgang und freut
sich bereits auf den CITTI-
Pokal im Herbst: „ Zum
jedem Pokal bekommen wir
einen sorgfältig zusammen
gestellten Warenkorb voller
frischer und hochwertiger
Zutaten ins Haus geliefert.
Ohne die Unterstützung
durch den CITTI-Markt
könnten wir die Wettbewer-

be gar nicht durchführen.
So wurde der wichtigste
Wettbewerb nach unserem
Sponsor benannt. Wir be-
danken uns herzlich für die
Unterstützung.“

Flensburg - 28. Juni 2017 - Seite 10

&Essen Trinken
RESTAURANT

GUTSCHEIN

RestaurantRestaurant •• KneipeKneipe Wiesharder Markt 14 · Handewitt · Tel. 04608 /607070

Sommerzeit-RabattSommerzeit-Rabatt

15% auf alles
für Selbstabholer -

ab 17 Uhr

Nur an der Kasse einlösba
r!

Gültig bis 30.09.2017

Wein & Whisky-Depot
seit 1995 in der

Mönchenbrückstr. 6, 24837 Schleswig
Z 04621-21373

www.weinundwhiskydepot.de

Harry’s Wein-Tipp des Monats:
„Herr Ober, was ist gerade angesagt?“

„Die Temperaturen rufen nach besseren gekühlten
Getränken.“

„Ich höre nix!“

„Ich schon. ROSÉ.“
„Weil?“

„Jetzt macht er am meisten
Spaß. Dieser fruchtbeton-
te sanfte Wein. Gekühlt ein
Genuss.“
„Kann man den guten Tropfen auch vorher
probieren?“

„Natürlich. Sehr gerne.
Er kostet 4,50 €. Ein Schnäppchen für
einen Wein dieser Qualität. Zusätzlich die
Aktion mit 6+2 und 12+6. Außerdem: Wer
diese Anzeige aus der Zeitung ausschnei-
det und abgibt, bekommt einen Sonderra-
batt von 10 % für dieses Produkt.“

Aus der Region

ALTE SCHULE WANDERUP PARTYSERVICE
Wir liefern Ihnen unseren tägli-
chen Mittagstisch auch in Ihre
Firma (ab 10 Personen)
Fam. Michelsen, Tel. 04606-96312
www.alteschulewanderup.de

Am 1. Juli:SOMMERFEST

Essen und mehr für besondere Anlässe
Frühstück · Nordische Tapas · Menüabende
24977 Westerholz · Haffstr. 8 · 04636-9771168

geöffnet:
Do. - So. von 9 - 13 Uhr und ab 17 Uhr

Fr. - So. 30.06.-02.07. + 07.07.-09.07.’17
17:30 - 19:30 Uhr

Abendbuffet
„Two for one“
2 Essen – nur 1 bezahlt

vor der Bestellung beim Kellner abgeben!

nur15,9015,90€

Engelsby
China-Restaurant Peking

Engelsbyer Straße 55
Tel. 0461/65378

Ente gut -alles gut!satt!

ausschneiden - mitbringen
vor Bestellung abgeben

0461-65378

Li
ef

er
he

ld
.d

e

Günter Jaeger, Ausbildungsbotschafter der DEHOGA (li.) und Küchenmeister Volker Lund präsentieren
die Gewinner des HAS-Fischpokals 2017: Koch Chris Henningsen (Landgasthof Neukrug) und Hotelfach-
frau Eike Benett (Strandhotel Glücksburg). Foto: Bohlen

Mit Spaß dabei: Der drittplatzierte Jungkoch Henning Martensen
(Strandhotel Glücksburg).

Familienfest: Jubiläum Sol-Lie
Flensburg (mm) – Der Juni
ist ein Festmonat, besonders
im Norden der Stadt: Dort
feiert die Kita Sol-Lie 25-jäh-
riges Bestehen, das Familien-
haus an der Bergmühle wird
5 Jahre alt und seit 2,5 Jahren
gibt es dort auch ein Fami-
lienzentrum. Einrichtungs-
leiterin Dorla Thürnau und
Monika Söhler als Leiterin
des Familienzentrums laden
deshalb herzlich ein, mit
ihnen zu feiern. Am Freitag,
30. Juni, geht es um 9.30 Uhr
mit der Begrüßung und mit

Festreden los und von 12 bis
16 Uhr gibt es ein großes Fa-
milienfest rund um die Kita
Sol-Lie, in der Meisenstraße
15. Eingeladen sind alle Kin-
der, Eltern, Kollegen, Freun-
de, Ehemalige, Nachbarn
– eben alle, die gratulieren
und mitfeiern möchten. Und
für diejenigen, die den Jubi-
laren einen Wunsch erfüllen
möchten, hier noch ein Tipp:
Spenden für die Gestaltung
des Außengeländes sind sehr
willkommen!

Foto: Privat

Kappenwechsel: Die beiden Abteilungsleiter Gudrun Meißner (TSB)
und Jürgen Sappert (08). Foto: Philippsen

Schwimm-Startgemeinschaft nach 40 Jahren aufgelöst Die Bergmühle
kennen lernen
Flensburg (mm) – Der Seni-
orenbeirat organisiert auch
den nächsten Stadtspazier-
gang. Der Stadtführer Hans-
Friedrich Kroll wird Teil-
nehmern den Bereich der
Bergmühle näherbringen.
Treffpunkt ist am Freitag,
30. Juni um 16.30 Uhr an der
Bushaltestelle Am Kathari-
nenhof – stadtauswärts. Der
Seniorenbeirat freut sich
wieder auf die zahlreiche
Gäste und auf die interes-
santen Dinge rund um die
Bergmühle.

Fotowettbewerb
Harrislee (mm) – Die Preisver-
leihung und Ausstellungser-
öffnung zum Fotowettbewerb
„Mein schönes Harrislee“
findet am 3. Juli um 18 Uhr
im Bürgerhaus der Gemeinde
Harrislee statt. Die Gewinner-
bilder sind in einem Kalender
zu sehen, dessen Verkauf im
September beginnt.

Pokal-Kampf in der Gastronomie


